
 

 
 

Protokoll 
Der 1.außerordentlichen Sitzung der Universitätsvertretung der HochschülerInnenschaft an 

der Universität Salzburg im Sommersemester 2014 
 

Zeit: 26. Juni 2014, 16:00 Uhr 
Ort: ÖH frei:raum (Kaigasse 17) 
 
 

1) Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit der 
Mitglieder sowie der Beschlussfähigkeit 

 

Fraktion/Funktion MandatarInnen Ständiger Ersatz 

VSStÖ Daniel WINTER  

VSStÖ Ludwig SEIDL  

VSStÖ Alissa AIGNER (ab 17.55) Tobias NEUGEBAUER (bis 
17.55)  

AG  Andreas BREITFUSS  

AG Teresa HUBER (bis 18.25)  

GRAS Susanne KARRER  

GRAS Nicole VORDEROBERMEIER  

GRAS Amin NADA  

GRAS Caroline HUBER  

GRAS Maria GRUBER  

 ReferentInnen  

Pressereferat Christopher SPIEGL  

Bildungspolitisches Referat Nicole VORDEROBERMEIER  

Internationales Referat Nada AMIN  

Sozialreferat Andreas EISL  

Wirtschaftsreferat Janine HEINZ  

 
 
 
 
Top1) Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit der 
Mitglieder sowie der Beschlussfähigkeit  
 
Die Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 17:08, überprüft die Anwesenheit der Mitglieder 
und stellt die Beschlussfähigkeit mit 11 von 13 MandatarInnen fest. Die ordnungsgemäße 
Einladung wird festgestellt. 
 

 

 

 



 

Top2) Genehmigung der Tagesordnung 
 
HEINZ: Anträge zum Budget sollen vorgezogen werden  
 

Wird einstimmig angenommen     

 
TOP 6, 7 und 8 werden vorgezogen 
 
TOP6) Änderung des Jahresvoranschlages 2013/14 
 

a) Der BV-Sozialtopf wird  erhöht: Antrag wird verlesen. 
 

Der Antrag wird einstimmig angenommen 

 
 

b) Klage gegen die Aufnahmegebühren an der Psychologie: Antrag wird verlesen. 
Diskussion: zwei VertreterInnen der STV Psychologie. STV Psychologie war mit den Gebühren 
einverstanden. 
 
Antrag auf Schluss der RednerInnenliste 
 

Antrag auf Schluss der RednerInnenliste wird mit 9 Prostimmen und 2 Enthaltungen 
angenommen 

 

Der Antrag wird mit 2 Enthaltungen und 9 Pro Stimmen angenommen 

 
c) Überstunden Peter Engel:  Antrag wird verlesen 

SEIDL: Höhe der Überstunden resultiert aus vielen Wochenendseminaren und 
Vernetzungstreffen 

 

Antrag wird einstimmig angenommen 

 
 
 
TOP7) Beschlussfassung Jahresvoranschlag 2014/15 
 
NEUGEBAUER: ReferentInnen und FV-Vorsitzende sollen die Unterlagen der UV-Sitzung auch 
bekommen. 
 
HEINZ: Heuer weniger Budget, da ca. 2000 weniger Studierende. 
Veränderungen zum letzten JVA: Erhöhung bei Stipendien, Erhöhung der uni:press 
Rücklagenauflösung ÖH-Wahl 
 

Der Antrag wird einstimmig angenommen 

 
 
 

TOP8) Beschlussfassung Jahresabschluss zum 30.06.2013 

 
ÖH hat sauber gewirtschaftet; Überschuss knapp über 6.000 EURO 
 



 

Der Antrag wird einstimmig angenommen 

 
 
 
TOP3) Bericht der Vorsitzenden 
 
Vorsitzteam: Bericht wird verlesen. 
 
Diskussion über Raumproblematik, Frage über Rechtmäßigkeit von Kautionen 
(NEUGEBAUER). 
Initiativantrag zur Raumproblematik (WINTER): Die ÖH möge beschließen, die Frage zu 
klären, ob Kautionen von der Universität für Räume eingehoben werden dürfen. 
 

Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 
NEUGEBAUER (VSStÖ) verlässt um 17.45 die Sitzung.  
AIGNER (VSStÖ) übernimmt das Mandat um 17.55 
 
TOP4) Bericht der ReferentInnen 
 
Referat für Bildungspolitik: Bericht wird verlesen. 
 
Initiativantrag VORDEROBERMEIER: De-facto Kürzungen des Uni-Budgets sind nicht 
hinnehmbar. 
 

Der Antrag wird einstimmig angenommen 

 
 
Initiativantrag GRAS/VORDEROBERMEIER: Abschaffung der STEOP – Eiführung einer 
sinnvollen Alternative (wirksame Orientierungsphase) 
 

Der Antrag wird mit 3 Enthaltungen, 8 Pro Stimmen angenommen 

 
 
Referat für Gesellschaftspolitik: Bericht wird verlesen. 
 
Initiativantrag Dominik GRUBER: Studieren und psychische Erkrankung 
 

Der Antrag wird mit 3 Enthaltungen und 8 Pro Stimmen angenommen  

 
Initiativantrag GRAS/ Caroline HUBER: Öffentliche Diskussion über Türkischen Fachbereich 
 

Der Antrag wird mit 3 Enthaltungen und 8 Pro Stimmen angenommen 

 
 
Internationales Referat: Bericht wird verlesen. 
 
Frauenreferat: Bericht wird verlesen 
 
Pressereferat: Bericht wird verlesen. 
 



 

Öffentlichkeitsreferat: Bericht wird verlesen. 
 
Sozialreferat: Bericht wird verlesen. 
Von den restlichen Referaten sind keine VertreterInnen anwesend, Bericht aber schriftlich 
verfügbar 
 
Teresa HUBER (AG) verlässt um 18.25 die Sitzung. Die Beschlussfähigkeit ist ab nun mit 10 
von 13 MandatarInnen gegeben. 
 
TOP5) Wahl der ReferentInnen: 
 
Für drei Referate werden neue ReferentInnen gewählt. Die BewerberInnen wurden den 
Fraktionen bei einem Hearing am Vortag (25. Juli) vorgestellt. Es treten folgende 
BewerberInnen zur Wahl an: 
 
° Janine HEINZ (Wirtschaftsreferat) 
° Selina BEGE (Gesellschaftspolitisches Referat) 
° Daniela REIFF (Organisationsreferat) 
 
Die Abstimmung erfolgt geheim. Je ein/e VertreterIn der Fraktionen zählen die Stimmen aus 
(KARRER, SEIDL, BREITFUSS) 
Abstimmung: 
HEINZ:  9 Ja, 1 Enthaltung 
BEGE:   9 Ja, 1 Enthaltung 
REIFF:  9 Ja, 1 Enthaltung 
 

Wahl wird von allen drei angenommen 

 
 
 

TOP9) Richtlinien für Kinderbetreuungskostenunterstützung 

 
 

Der Antrag wird einstimmig angenommen 

 
 
 

TOP10) Allfälliges 

 
WINTER (VSStÖ): Aktionsgemeinschaft hat versucht, die heutige VSStÖ-Veranstaltung als 
ihre zu verkaufen. Daniel Winter empfindet dies als ein grob unfaires Verhalten. 
 
BREITFUSS (AG): fühlt sich überrannt. Er weiß davon nichts. 
Der Kollege Winter spricht von Vermutungen, und nicht von Tatsachen. Es soll ein anderes 
Mal ausdiskutiert werden. 
 
WINTER (VSStÖ) hat die Information gerade telefonisch mitgeteilt bekommen. 
 
VORDEROBERMEIER (GRAS) zur AG: Beim Speeddating soll berücksichtig werden, dass es 
Menschen gibt, die Menschen des gleichen Geschlechts lieben. Es wird empfohlen, diese 
Menschen in Zukunft zu berücksichtigen. 
 



 

Die Vorsitzende beendet die Sitzung um 18:46. 
 
 
 
 
 
Maria Gruber       
(Vorsitzende)     


